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Ratsherr Axel Wilcke, CDU-Fraktion, hat mit Datum vom 29.05.2016 um eine Korrektur der Niederschrift 
zur 10/13. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach am Dienstag, den 19.04.2016 gebeten. Auf Seite 11 von 13 der Niederschrift zu 
Tagesordnungspunkt 7.2 „Antrag des Ratsherrn Axel Wilcke – CDU-Fraktion vom 17.08.2015 –
eingegangen am 25.10.2015, Situation der Papierkörbe in Rheinbach“ ist in dem im ersten Absatz 
protokollierten Redebeitrag fälschlicherweise Ratsherr Wilcke genannt. Ratsherr Wilcke war 
entsprechend der korrekt geführten Anwesenheitsliste in der Sitzung nicht anwesend. Der Redebeitrag 
und die Antragstellung erfolgte von Ratsherrn Wessel – UWG-Fraktion-. Die Niederschrift wurde im 
Ratsinformationssystem entsprechend berichtigt und der Wortlaut „Ratsherr Wilcke“ durch „Ratsherr 
Wessel“ ersetzt. Es wird darum gebeten, in dem Druckexemplar der Niederschrift die als Anlage 
beigefügte Seite auszutauschen. 
 
Die Verwaltung bittet den Fehler zu entschuldigen.  
 
 
 
 
 
 
 gez. Markus Pütz   gez. Annette Phiesel-Neumann 
 Vorsitzender    Schriftführerin 
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Ratsherr Wehage bemängelt die Unsauberkeit in der Stadt. Aufgrund seiner Anmerkung, die Gestal-
tungsleitlinien nicht zu dezidiert zu gestalten, kündigt Fachbereichsleiterin Thünker-Jansen eine kurze 
und prägnante Satzung an. Die Gestaltungsleitlinien sollen Basis für den Erlass einer Satzung sein, die 
kontrollierbar und umsetzbar ist.  
 
Der Vorsitzende stellt den Beschlussvorschlag der Verwaltung mit der Ergänzung zur Abstimmung, 
dass die Gestaltungsleitlinien unter Beteiligung des Fachgebietes 32 entwickelt werden sollen.  
 
Beschluss Abstimmung 
115 Einstimmig beschlossen: Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr nimmt den erläuterten Sachverhalt 
zur Kenntnis. Die Verwaltung wird beauftragt, unter Beteiligung des Fachgebietes 32 Gestaltungsleitli-
nien zu entwickeln, die diesem Ausschuss zur weiteren Beratung vorzulegen sind. 
 
 
 
TOP 7 Anträge von Fraktionen, Ratsmitgliedern und Bürgern 
 
TOP 7.1 Antrag des Ratsherrn Axel Wilcke - CDU-Fraktion vom 17.08.2015 - eingegangen 

am 25.10.2015, Situation der Papierkörbe in Rheinbach 
 
Beschluss Abstimmung 
116 Einstimmig beschlossen: Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
TOP 7.2 Antrag der UWG-Fraktion vom 25.09.2015, Aufstellung weiterer Müllbehälter im 

Bereich des Bahnhofs durch die Deutsche Bahn 
 
Wie Ratsherr Wessel erklärt, sind die im Antrag geforderten Müllbehälter bereits von der Deutschen 
Bahn AG aufgestellt worden. Er beantragt nun, die Anzahl der Müllbehälter auf der städtischen Bushal-
tefläche um zwei Behälter zu ergänzen. 
 
Ratsherr Kerstholt weist auf den Missstand hin, dass die Müllbehälter von Anliegern befüllt werden. Er 
bittet die Verwaltung diesbezüglich um Abhilfe. 
 
Bei der Müllsammelaktion zur europäischen Reinigungswoche sind nach Auskunft von Ratsfrau Mäsgen 
im Bahnhofsbereich auffallend viele Zigarettenkippen gesammelt worden. Sie schließt daraus die Not-
wendigkeit weiterer Behälter zu Beseitigung von Zigarettenkippen. Des Weiteren regt sie an, sich für die 
Umsetzung der vorhandenen Beschilderung „Rauchfreier Bahnhof“ einzusetzen. 
 
Der in der heutigen Sitzung gestellte Antrag von Ratsherrn Wessel ist möglicherweise in Zusammen-
hang mit dem Handlungskonzept „Masterplan Innenstadt“ zu beurteilen. Sachkundiger Bürger Höfel 
bittet daher, der Verwaltung die Möglichkeit zur Prüfung zu geben und die Entscheidung zu vertagen.  
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